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Kaiſer Karl im Großen Hauptquartier
Beſhrechungen im Großen

Hauptquartier

W T B Berlin 22 Februar Kaiſer
Karl veilte heute im Großen Hauptquartier zur Be
ſprechung ſchwebender Fragen Jn ſeiner Begleitung
befand ſich der Chef des öſterreichiſch ungariſchen
Generalſtabes General von Arz und der deutſche
Militärbevollmächtigte General von Cramon
An den Beſprechungen zwiſchen den beiden Monarchen
nahmen auch Generalfeldmarſchall v Hindenburg
und General Ludendorff teil

7

zudenFriedensverhandlungen

wit Rumänien

W T Wien 22 Febrnar K u K Tel
Kerr Bur Staatsſekretär von Kühlmann hat
heute nachmittag 35 Uhr die Reiſe nach Rumänien
fortgeſetzt

De r Miniſter des Aeußern Graf Czernin begibt
ſich heute in Begleitung des Sektionschefs Dr Gratz
des Generalkonſuls v Peter und des Legationsrates
Grafen Colloredo nach Bukareſt

Von einem Berliwer Mitarbeiter
Berlin 22 Februar

Die plötzliche Abreiſe des Staatsſekretärs v Kühh l
Kreiſenmann nach Bukareſt hat in politiſchen

vielfach zu der Meinung geführt daß man es an amt
Liben Stellen mit dem 7 rieein ß zwiſchen

eutſchl aud und Großrußland nicht allzuauig habe Dieſe Anſicht zit wie wir von zuſtändiger
Seite hören durchaus irri Zunächſt beweiſt ſchon die
Entjendung des Geſandten v Koſenbe r g nach Breſt
Litowsk daß die Regierung Wert darauf legt den
Kriegszuſtand auch mit Großrußland keinen Taglänger andauern zu laſſen als unbedingt erforderlich iſt
Aber die Verhältniſſe in Rußland und die bisherige
Haltung der Bolſchewiki erfordern eine außerordent lich
peinliche Vorarbeit ehe man zu einem bindenden und
völkerrechtlich gültigen Friedensſchluß ſchreiten kann
Man kann von Deutſchland nicht verlangen daß es ſich
lediglich nach dem Wunſch und Willen der Bolſchewiki
richte deren eigene Schuld es ja iſt daß die Verhand
lungen in BreſtLitowsk ergebnislos geſchloſſen wurden

Zu den Vorbedingungen gehört in er ſter Linie die
Anerkennung der Ukraine als felbſtändiger Stagt und gleichzeitig die Anerkennung des

e der Ukraine und den Mittelmächten ab
e ſenen V e Jan Es muß der DeutſchenSee geiichglni ſein ob die er an

dieſem Frieden Geſch da finden Es liegt aber im
Jntereſſe Deutſchlands den Frieden mit der ükraine
unter allen Umſ fänden unverändert und unverkümmert
als ein ſtaats Zrechtliches Abkommen zwiſchen ſelbſt än
di gen Ländern aufrechtzuerhalten

Was die Verhandlungen mit Rumänien
betrifſt ſo werden unſere Unterhändler in Bukareſt vonder Feſtſtellung ausgehen müſſen daß Rumänien ein
völl g geſchlagenes Land iſt und den Mittelmächten nicht
nur militäriſch ſondern auch politiſch machtlos gegen

Es ſoll d nichtüberſteht aus die Folgerung abgeleitet werden daß t den Rumänen Bedingungen
ſtellen würden die ſich mit ihrer nationalen Ehre nicht
vereinbar en ließen Territoriale Abmachungen hat

mit dem Nachbarſtagate zu treffen
Oeſterreich bezw Ungarn wird ſich als an
grenzendes Land mit geringfügi gen Grenzſicherungen be

er während die deutſchen und die türkiſchen
nitereſſen in der Hauptſache wirtſchaftlicher Natur

ſind Es wäre politif h kurzſichtig Rumänien gegen
über beim Frie densſchluß Bedingungen zu ſtellen die
das Land politiſch und wirtſchaftlich ſchwächen und er
niedrigen würden Rumäniens Jntereſſen decken ſichim Weſentlichen mit denen der Mittelmächte Schon
dieſe einfache Feſtſtellung weiſt darauf hin daß Rumä
nien den Anſchluß an Mitteleuropa ſuchen muß und
finden wird wenn es von den verhängnisvollen Wegen

Bratianuſchen Abenteurerpolitik wieder in die
hnen einlenkt die ihm ſein beſter Herrſcher KönigCarol gewieſen hat Es liegen Anzeichen vor daß im

Kabinett Averescu dieſe Ueberlegung die er
hand gewinnen wird Jſt dies in Wahrheit der Falldann kann der Friedens chluß mit Rumänien auf keine

23 großen Hinderniſſe ſtoßen Jene Zukunftsſtellung
Rumäniens wird in den Bedingungen für den Frieden
S werden müſſen als Sieger aber haben wir

allein Bulgarien
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cht zu verlangen daß fich Rumänien zu dieſen
Bedingungen rückhaltlos bekenne

ſi ch

Der deutſche Vormarſch im OPſten
Auf dem Nordflügel

W T Berlin 22 Februar Der deutſche
Vormarſch im Oſten begann am 19 Februar 4 Uhr vor
mittags bei ſchönem klaren Froſtwetter Der Feind
leiſtete nach Abgabe einiger Schüſſe keinen Wider
ſt an d Die ruſſiſche 2 Armee nur noch ausaufgelöſten Scharen beſtehend hatte bereits am
18 Februar den Rückzug augetreten Größtenteils warendie Truppen neuerdings von der Roten Garde ab
gelöſt worden die nicht zum Kampf ſondern zur Ver
waltung des Landes d zum lündern undBrandſchatzen beſtimmt war Wie gründlich die
Elitetruppe der Bolſch de das beſorgt hat berichtet
ein am 19 Februar abends bei den deutſchen Linien ein

ver ruſſiſcher Offizier ans Dorpat der aus dem
azarett heraus als Balte verhaftet werden ſollte ob

wohl er als Soldat für Rußland im Felde ſeine Pflicht
tren erfüllt hat

Jn Dorpat herrſcht das Schreckensregi
ment der Roten Garde Fortwährend werden
Verhaftungen vorgenommen Jn Fellin wurde eine alte
Stiftsdame im Rollſtuhl feſtgenommen Jn Revalwo alle Deutſch Balten gefangen geſetzt worden ſind

wurden alte handlungenBeſonders grauenhaft ganſen die Bolſchewiki

ruppen auf dem Lande wo ſie auch die meiſten deutſch
baltiſchen Frauen verhafteten und grauſam behandeln
Die Rote Garde geht auf offiziellen Befehl aus Reval
in dieſer beſtialiſchen Weiſe vor Die deutſche Be
völkerung ſteht vor der Vernichtung Auch
die Eſten Letten und Juden leiden entſetzlich unter den
Maßnahmen der entmenſchten Haufen Die ganze Be
völkerung ohne Unterſchied der Nationalität iſt von un
ſäglicher Wut gegen die Maximaliſten erfaßt und er
wartet ſehnſüchtig den deutſchen Vormarſch zur Be
freiung aus ihrer kataſtrophalen Lage Selbſt ein ruſſi
ſcher General erklärte vor einigen Tagen einem deut
ſchen Offizier im Falle eines deutſchen Vormarſches
würde er mit ſeiner ganzen Diviſion die allerdings nur
noch aus einem kleinen Häuflein ohne Geſchütze beſtche
zu den Deutſchen übergehen

Der Vormarſch der S Armee dehnte ſich be
reits am erſten Tage anf 75 Kilometer Frentbreite aus
und vollzog ſich völlig planmäßig Die Truppe vomWunſche beſeelt dem leidenden Lande ſchnellſtens Hilfe
zu bringen und tanſenden von vergewaltigten Menſchen
Leben und Freiheit zu retten kennt keine Mödigkeit
Die Rigaer Einwohnerſchaft ab ihnen heiße Segens
wünſche für ihre Stammesgenoſſen in ganz Livland und
Eſtland mit die man in größter Gefahr und voller Ver
zweiflung weiß Der ſyſtematiſch ſtreifenweiſe erfolgte

änner durch Mi

Vormarſch wird nach allgemeiner Anſicht der Bevölke

rung von Riga und ganz Kurland in den befreiten

Gegenden ein unbeſchreibliches Anfatmen hervorrufen
und die endliche Erfüllung des lange gehegten dringen
den Wunſches in letzter Stunde hervorbringen

Jn die Akraine hinein
W T Berlin 22 Februar Bei klaremFroſtweiter und ſtrahlendem Sonnenſchein vollzieht ſich

der deutſche Vormarſch auf feſtgefrorenen n
Straßen in die Ukraine hinein Am 21 Februar
war die Linie Lnninicz Rowno überſchritten und damit
die wichtige transverſale Bahnverbindung Baranowitſch

Rowno in deutſchen Händen BolſchewiſtiſcheBand en leiſteten nur geringen Widerſtand
Die Vorräte die allerorten aufgefunden und damit vor
dem Zerſtören durch die bolſchewiſtiſchen Banden ge
borgen wurden überſteigen die Erwartnugen Außer
reinem Kriegsgerät Geſchützen Maſchinengewehren
Flugzeugen und Automobilen fiel ven Dentſchen vor
allem erheblichs ellendes Material in die Hände Jn
Ndolduncwo ſüdlich Rowno wurden allein 50 Lokomo
tiven und mehrere hundert Wagen vorgefunden
geſamten Bahnen ſind bereits in Betrieb
genommen Auf der norch fehlenden Strecke zwiſchen
der deutſchen und der ruſſiſchen Bahnlinie zwiſchen den
Orten Holeby und Pereſpt wird fieberhaft gearbeitet
Die große Landſtraße nach Luck iſt bereits ber dietrennenden Schützengräben hinweg fertiggeſtellt Jm
Raume von Kewel wird der Grundſtock zu einer
nationalen ukrainiſchen Armee gelegt Die
erſte ukrainiſche Diviſion deren Führer Stabsoffiziereund Mann ſchaften aus ehemaligen Kriegsgefang nen be

ſtehen iſt bereits in der Bildung begriffen Offiziere
und Mannſchaften in der hiſtoriſchen Uniform der ehe
maligen ukrainiſchen Koſakenkleidung lange blaue Röcke
und weißgraue Pelzmützen machen den beſten Eindruck
Stimmung und Ausſehen der Leute die unmittelbar aus
den deutſchen Gefangenenlagern kommen nd das beſte
Zeugnis für die Behandlung der Kriegsgefangenen in
Deutſchland
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W T Berlin 22 Februar aberds Amtlich
Jm Oſten nehmen die Operationen ihren Fort

gang
Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts nenues

W T
lautbart

Keine beſonderen Ereigniſſe Die Truppen der
Heeresgruppe Linſingen haben Kowagradwo
lynsk erreicht

Wien 22 Februar Amtlich wird ver

Der Chef des Generalſtabes

Die Raubzüge der Roten Garde in
der Akraine

Petersburg 22 Februar Der Lebensm
raub iſt bereits ſeit Mitte Februar von den Bolſwiki in Angriff genommen worden Während die er
Lebensmitteltransporte aus der Ukraine
Petersburg erwartet wurden trafen in Moskau ſchon
mehrere Wagen Getreide Geflügel Fleiſch Eier und
andere Vorräte ein welche infolge der Desorganiſation
der Verkehrswege die Bahnſtation verſtopfen und den
weiteren Transport gefährden Bei der Beſchlagnahme
der Lebensmittel durch die Roten Garden ſpielen ſich
ſchreckliche Szenen ab Das in Kiew erſcheinende Blatt
Dzenniek neldet die maximal ſtiſchen Banden

bis an die Zähne bewaffnet dort zu Werke gehen Ge
treide und Je ſteh en die Wohnungen plündern und
den Hausrat auf Wagen laden Viele Gehöfte ſind inBrand geſteckt woren

Die Zarenfamilie darf Rußland
Zürich 22

verlaſſen
ep Februar Eigene r tmio haRas einer P etersburger Depeſche aus London ſoll der

Vollzugsausſchuß der Sowjets der Abreiſe der Zaxre n
familie ins Ausland keine Schwierigkeiten mehr in
den Weg legen wollen

d a

Der engliſche Verfſucher
Zürich 22 Feberuar Von einer diplomatiſchen

bfuhr welke ſich die engliſche Regierung
n s eſterreich Ungarn geholt hat erdie Heffentlichleit durch die Mitteilungen des

Echo de Paris Schon im engliſchen Unterhauſe war
einmal eine geheimnisvolle diplomatiſche Begegnung in
der Schweiz in verſteckter Weiſe erwähnt worden Nachden Enthüllungen des Pariſer Blat tes handelt es ſig
um folgenden Vorfall General Smuts der Mit
glied des engliſchen Krie Ztkabinetts verſuchte voretlichen Wochen in der Schweiz mit dem ehemaligen

öſterreichiſchsungariſchen Geſandten Grafen Mens
dorff behufs eines öſterreichiſchen Sonderfriedens mit England Fühlung zu nehmen Graf

Ab
ſ e it e
fährt

in

Mensdorff gab erbei in ſelbſtverſtäudlicher Würdi
aung des Bu inde svert ältniſſes die unzweidentige Er
klärung ab daß eſterreich üngarn nicht für Extra
touren zu l haben ſei und jedes Vorgehen dieſer Art ablehne Das Echo de Paris en verichami an daß
dieſer Vorgang den Anlaß zu einer deutlichen Verſtimmung Jtaliens gind Rum Aniens gegen England ge
geben habe Na
Anſtimmigkeiten in der engliſchen

Arbeiterſchaft
W T London 22 Februar ſReuter Wieein Hieſiges Blatt erfährt wird eine Reihe von Ge

werkſ Vaften wegen der herrſchſüchtigen Haltung des
äußerſten linken Flügels der Arbeiterpartei eine gewertihaftliche Arbeiterpartei zu gründen
verſuchen die unter dem Einfluß des Gewertſchafts
kongreſſes ſtehen ſoll

W T B Rotterdam 22 Februar N RottCourant zufolge erfährt Mancheſter Guardian daßdie engli ſche unabhängige Arbeiterpartei an
der Londoner Konferenz nicht teilnimmt weil ſie in
folge eines Beſchluſſes der Ar beiterpartei uid des Ge
werkſchaftskongreſſes kein Recht auf beſondere Ver
tretung auf der internationalen Konferenz hat Ram
ſay Macdonald nimmt an der Konferenz teil abernicht als Mitglied der unabhängi gen Arbeiterpartei
ſondern als Schatzmeiſter der großen Arbeiterpartei

Die Verurteilung Repingtons
Ueber die v htsverhandlung gegen den engliſchen

Militärkritiker Oberſt Repington wird uns noch
meldet

T u Amſterdam 22 Februar Aus London wird
gemeldet Unter große m Andrange des Publikums wurde
geſtern vor dem Pol lizeigerichtshof in Bowſtreet das Ur
teil gegen den O erſten Repington und den Chef
redakteur der Morning Poſt geſprochen Unter den
Zuhörern ſah man auch die Beſitzerin der Morning
Poſt Miß Bathurſt Der Verteidiger Atkinſon
legte dar daß in der r Repingtons zu denBeſchlüſſen von Verſailles keine ebertrewrg des Reichs
verteidigungsgeſetzes erblickt werden könne Wo Fepingten

in ſeinem Artikel nur mitgeteilt habe was n

Die

ſelbſt in Deutſchland gewußt habe Der Gerichtshof er
achtete jedoch eine Uebertretung der geſetzlichen Be
ſtimmungen für vorliegend und verurteilte Repington
und den Chefredakteur der Morning Poſt zu einerGeldſtrafe von je 100 Pfd Sterling

Schiffbaun öte in England
b Haag 22 Februar Eigene Drahtmeldung

wohl ſich in England eine große Anzahl
arbeiter für die Regierungswerften meldet herrſcht in

ierungskreiſen die Furcht daß der Schiffsbau den
keinen glatten Verlauf nehmen werde da viele derich meldenden Arbeiter ausdrücklich erklären daß ſie

unter keinen Umſtänden mit Nichtmitgliedern der Fach

verbände zuſammenarbeiten würden Jn dieſem Falle
würde eine große Anzahl der ſich Meldenden unverwend

Ob
Schiff T aum

bar ſein

Die Affären
Paris 22 Februar Eigene Drahtmeldung

Jn der Angelegenheit des Senators Humbert ſollen
neue Verhaftungen bevorſtehen Donnerstag
nachmittag wurde Caillaux verhört Turmel
der leidend war und in das Gefängnis von Fresnes
überführt worden war wurde am Abe nd desſelben
Tages in das Gefängnis La Santsé gebrachtFrankreich will wieder Bankier

ſpielen
ep Paris Februar Eigene Drahtmeldung

Finanzminiſter Klotz hat dem Präſidenten der Republik einen Geſebentwur zur Unterſchrift unterbre tet

der die Regierung verpflichtet den alliierten und
den befreundeten Ländern finanzielle Vor
ſchüſſe zu gewähren

Als Neutraler zum Kriegsdienſt
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gepreßt
b Amſterdam 22 Februar Eigene Drahtme ldung

Der Telegraaf veröffentlicht den Brief re S ol
länders aus dem hervorgeht daß der hreiber der
vor zwei Jahren nach Amerika auswand er e jetzt an
der Weſtfront Dienſt tun muß urd bereits dieFeuerprobe beſtanden hat Der Sgreiber erklärt ſeine

Anweſenheit an der franzöſiſchen Front damit daß ervon der amerika n Regieren vor die Wahl ge
ſtellt worden ſei entweder innerhalb 9 Togen des Landzu verlaſſen ber im amerikaniſchen Heere
Dienſt zu tun Da ſich keine Schiff gelegenheit zur
Heimreiſe gefunden habe ſei er einfach in das amerika
niſche Heer eingereiht worden

Drohung der ilalieniſchen Loge
gegen Wilſon

Baſel 22 Februar Eigene DrahtmeldungDen r Zur er Nachr wird über Teſſin von einer ſehr
r ärten Perſönlichkeit nachſte hender Hericht
übermittelt Wie wir von gut unterrichtet e erfahren h man in den Kreiſen einer gewiſſen oft ge
nannten Geſellſchaft in Rom gar keinen Hehl daraus
daß ſie in dem Präſidenten Wilſon nachgerade
die gr ößte Ge fahr für deSinne erblicke Man glaubt ch annehmen zu können
daß in einer Geheimſitz ung der Geſellſchaf ft bereits der
Beſchluß gefaßt worden ſei dem Präſidenten
Wilſon das Schickſal Jaurèés zu bereitenfalls er darauf beſtehe einen für die Mittelmächte
ünſtigen Frieden zu ſck hließen und daß bezüglich d 2

Beſchluſſes bereits Beziehungen mit gewiſſen Elemen ein den Vereinigten Staaten in die Wege geleitet worden
ſeien

Bei dieſem Bericht dürfte die Phantaſie bie Haupt
rolle geſpielt haben

Engliſcher amtlicher Bericht aus Paläſtina Ax
20 Februar wurde unſer Vormarſch öſtlich Jeruſa
lem trotz heftiger Rec gengüſſe wieder aufgenommen
ünſere Truppen drangen auf einer Front von ungeföhr
734 Meilen bis zu 5 Meilen vor obwohl das Ge
lände ſchwierig war und der Feind hartnäckio Wider
ſtand leiſtete Sie kamen bis auf vier Meilen r
Jerich o Gleichzeitig wurden nen Linien no vrdwe ſt
lich Jeruſ alem auf dem Abſchnitt weſtlich der Straßevon Jeruſalem nach Nablus bis zu einer Höchſttiefe von

einer Meile auf einer Front von vier Meilen vor
geſchoben Jm Anſchluß an dieſen Vormarſch führte
unſer Luf ftdien ſt erf folgrei iche Bo mber nangrrffe auf feind
liche Lager und Depots am linken Jort an Ufer in der
Gegend von Shumeu und Numrin 10 Meil nord
öſtlich von Jericho aus Unſere Verluſte in den Kämpfendes 19 Februar waren ſehr gering be die vom
20 Februar liegen noch keine Berichte vor Die Opera
tionen werden fortgeſetzt

Leipzig 22 Februar Das Reichsgericht verwarf die
Reviſion des Maſchinenwärters Reinhold Krug
aus Nisma der vom Schwurgericht in NaumburgſSaale am 10 Dezember 1917 zum Tode verurteilt
wurde weil er in der Nacht zum 18 Juni v J den
Schulknaben Friedrich Keidel ermordet



Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 22 Fehr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

In einzelnen Abſchnitten Artillerie und Minen
werfertätigkeit Kleinere Erkundungsgefechte An der
Bahn Yern Roulers wurde eine engliſche Feldwache
überrumpelt und gefangen

Jn den letzten 3 Tagen wurden im Luftkampf undvon der Erde aus 24 feindliche Flugzeuge und zwei
Feſſelballone abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Eichhorn

Jn Eſtland wurde Hapſal genommen Das erſte
e nreſiment hat ſich dem deutſchen Kommando unter

ſtellt
Jn Livland ſtießen unſere Kolonnen über Ronne

burg Wolmär und Spandau hinaus vorUnter dem Jubel der ehelternng ſind unſere
Truppen in Riezyea eingerückt Von dort ſtießen ſie bis
nach Liuzyn vor Minsk wurde beſetzt

Heeresgruppe Linſingen
Bei Unterſtützung der Ukraine in ihrem Befreiungs

kampf wurden Fortſchritte erzielt Jn wagtehaben wir die Verbindung mit ukrainiſchen bteilungen
aufgenommen

Andere Kolonnen marſchieren auf Dubno
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

die LageRußlands unter der
deren Macht ſich gegenwärtig ausſchließlich auf Bajo

wüſten Haufen geworden war verſuchte ſie übergangs
e die völlige Umſchaltung der Weltordnung nach ihrem

Die Wahl der führenden Verwaltungsbeamten er
folg nicht unter Berüchſichtigung fachlicher Eignung
ondern nux nach perſönlichen und politi hen Geſichtspunkten Junt Kommiſſar einer n mperglbeamten kann nur der ernannt werven der ſein

bolſchewiſtiſches Sprüchlein von der Diktatur des
Proletariats bis zur Ausrottung der Bourgeoiſ egut gelernt hat Kein Wunder daß unter ſolchen
hältniſſen in denen Leute ohne allgemeine oder fachüche

Ausbildung oft auf der niedrigſten Kultur undi re ſtehend dazu bernſe n werden den durch
und Revolution erſchütterten Staatsmechanismuse ronung zu bringen das gerade Gegenteil erreicht

ird So iſt der erſte Abteilungschef des Finanz
miniſteriums ein Gymnaſiaſt Referenten für Kriegsefangenenweſen waren innerhalb einer Wo ein
Matroſe ein Lehrer und ein Arzt Bei den Beſpre
chungen mit deutſch öſterreichiſchzungariſchen Kommiſ
ſionen in Petersburg war als Referent für Telegraphen
weſen ein Jüngling tätig der von Telegraphie keine
Ahnung hatte Die Fachreferenten wechſelten ſtändig
in den techniſchen Unterkommiſſionen ſah man täglich
neue Geſichter Der Kommandant des 12 Sibiriſchen
Schützenregiments iſt ein ehemaliger Koch das Pawlowſche Garderegiment kommandiert eine Frau Dieſes
Syſtem durchgieht die ganze Verwaltung und beſchleunigt
den im vollen Gange befindlichen Auflöſungsprozeß

Nicht nur die Bourgeoiſie auch der größte Teil der
Sozialrevolutionäre und die von ihnen geführte Bauern
ſchaft ſtehen dem blutigen Terrorismus der Bolſchewiki

nette ſtützt und deren Gewaltherrſchaft alle Uebergriffe
des Zaxismus weit übertrifft mit unauslöſchlichem Haß
gegenüber der ſo weit es noch möglich war durch die

3 p e r r 9Herrſcha ſt der Polſchewitki Sprengung der Konſtituante eine Steigerung erfahren werden eifrig ünterſchri iften für einen An Gegend herauszufüll bren v u el hem Zwecke er denhat J l u J an Deutſchland geſammelt Anfangs S Steuermann G mit drei Mann an T ord des Vollſchiffe
Vom erſten 2 der P eärz Revolution r kämpfen ie tatſächliche Herrſchaft bezw Befehlsgewalt der hielten ſich beſonders die lettiſchen Geſindewirte zurück idt e um es etwa 30 Seemeilen weiter aus dem

e e r ſi ferweg h 8zuſegel Genau wie begbſichttußland zwei Hruppen um die Herrſchaft die De Bolſchewi ki erſtreckt ſich auf einen verhältnismäßig ge da ſie befürchteten durch ihre Unte chrift der Rache Zanwfe rweg hinauszuegeln wie ſche Brratie ur ourgeoiſie Gegenwartig hat die ringen Teil Rußland vornehmlich Petersburg und der Maximaliſten zu verfallen Daburch verzögerte ſich wurde der r ausgeführt Taßt er on t
tot ratie igslos die Oberhand Sie teilt ſich Moskau die Gouvernements weſtlich dieſer Linie einen die Abgabe der Unterſchriften ſelbſt dort wo die Be lief das Segelf i ter ſo da 3 l Tedog rweil gre Irie ien die Sozialdemokraten geringen Teil Nordoſt Rußlands und die an und hinter völkerung mit Sehnſucht auf den Einmarſch der Deut m elte r zu folgen ſ rei Stund e er

d die S revolutionäre r Front gelegenen Bezirke Die Ukraine Finnland ſchen wartet ren aber unterzeichnen viele mittelt ken Se vom Fidre den nſt F f Sihiri ten willig ß ſie du ann auf dem Segler den Befehl beizudrehenDie Sogialde emokraten d h die Marziſten ſtützen ſ das Dongcbiet der Kaukaſus e urkeſtan und SibirienLetten willig weil ſie ſich ſagen daß ſie durch die Mari a S Lenhatts nen wur en herül bergereicht t e
ſich auf die indu ſt rielle Arbeiterſchaft Sie ſind ſeit 1903 ſind wohl teilweiſe mit bolſchewi m ber Ele emen unten ſ mal iſten a alles verlieren und daß n ur noch der Einmarſch Mannſchaft en ieß das Schiff und bald darauf nt e
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in zwei Fraktionen geſpalten die Bolſchewiki durchſetzt können aber keinesfalls als ihrem Macht deutſcher Truppen ſie retten kann nach Amerika beſtimmte Segler in die Tiefe Schon
Me hrheitl er ni cht zu verwechſeln mit den Maxima bereich unterworfen angeſehen werd ſie wehr en ſich zwei Tage ſpäter ſollte ſich t f Wirkung der Kriegs 5li ſt en der linken Flügel gruppe der Sozialrevolutio vielmehr mit aller Kraft gegen ſie voſir unter anderem i h h d d zeigen indem in ſeinen alten Täti igkei tsgebie
näre und die Menſche viti Minderheitler Die die bei den Wohlen im Dongebiet z e getretene ver nge porenen e an ung n en einen Geleitzug überfallen und drei Dampfer mitBolſchewiki bilden die äußerſte Linke der Sozial ſchwindende Dinderdeit Loiſchewiſtiſher Stimmen o ſamen 17 00 Brutto Regiſter Tone r verienſ

z 9 u e ne tmokraten lehnen jedes Konpromiß mit der ſpricht Jn Sibirien wo die Bolſ w eng runzo en 0 on en konnte Dadurch wird die Neugierde der Bewachun

Bourge nd ſi f ückſichts r en gi rhez ine riell h hBourgeoſie ab und nd on kaſcheſte in 9 n Ha n es z 4 a in ma Zur Durchführung der Eingeborenen Zwangs dampfer n ich der Anweſenheit eines de ichen Unterſeeloſeſte Durchführung kommuniſtiſcher Jdeen ein den Haupt Beſiedels er ichte die Ronwenpigteit einer bung in ſcharf ſter Form iſt Jon nart der von bootes ja wohl befriedigt geweſen ſein

geſ voren Ihre Führer ſind gegenwa rtig Lenin und die g erin ge ente elungsd te olwendi el eine ſei Tät n G che nland he hmli chſt be tTrotzki Agrarrefcm n t füblbar Faukeſus Turkeſtan n ka an ſ d t er a on ges e ur c von Wie das freie Amerika Streikende behandelt
Di die transkaſp t Gebiete ſin olſchewiſtiſchen J ver rikaniſchen New ub rdeni en ſei i geführt on Zeretelli Herriheſt i dertat z Rind der bol Algier ernannt worden Die frangöſiſche Zeitung J der amerikaniſe Mitteilusg nTſcheidi uns S Skobelew ſtellen eine gemäß g Ni h 5 x Victoire Hervös Organ be egleit tet dieſe Ernennung rg ſreite nd Arbeiter der Kupfer ine die Wieere Gr uppe dar tie zwar mit den Leitſäten der VBolſche richt allein die Jn teligens Handel und Gewerbe urd die geplante Zwan asaushebung in Algier mit un ender T r geht 4 u ar

wiki im we entlichen übereinſtimmt aus taktiſch en ſelbſt ein großer Seil 22 Bau n er e ickt heit machſt hen de m R ückblick a f die franzöſiſch e Eingebore 9 Arizon a rn er bateher e i als en
Gründen jedoch eine Verſt ſtä ndög ung mit der Bourg oiſie l ſchon die tun r dir a h Bolf ſch v wen t oli tik in Algi ier der un ere Beach ur ng eg n der üntet uchun J n 44 at on ach e t
nicht arund ätzli ch ablehnt enen mit Recht die i Se e i veriage nd der viehſachen V erleumdungen über die deutſche Gingebore Unterſuchungsausſchuß bewaffnete S Scher Von mehre

eworf C n r r ung eine bewar tete v e
Die zweite große demokratiſche Gruppe die Armee vors wo fen wird Die Bolſchetv gen gegen nenpolitik beſonders verdient Vietoire führt aus nd gbentenuerlicher Exiſtenzen ujammen die um

Sozialkepolutionäre ſind gie o alitiichen v Petersburg nur über zwei Blätter wäh rend Wir haben unſeren arabi chen Untertanen ihr Land Sauſen e hen man wen d un
Baus Die wichtigſte Forderung ihres Programms d Sppoſition eine zahlreiche e Teil ſehr gut geleitete während der Jahre 1830 1850 genommen und uns mit n z eiſt dal uch die A form welche ſie ſich als Preſſe beſitzt die täglich in bon leſdenſchaft lichem u i Gewalt als Herren eirgeſetzt Wir haben Ordnung h z
t daher auch die Agrarreform welche ſie ſich al getragener Agitation gegen die Re J erung erfüllt t z S un dieſer Be m annten und 1186 Arbeiter in Giſe nbahnzüge ſetztenlrſi e 3 M z vor ller J ch e w 144 W unt ene Die 8 L u J üllt und Frieden ge chaf fen le der mußben wir die er Be z n x eViel v or len er R o W ift P letzter t beg t unt auch eil De ind uſtr ie lle t J e eſe üher die Grene nach e us Mex iko J Hrt n und ſt hW rent er ſönlichkeit der Soziabrevolutionäre d 7 in i t en völkerung gegenüber eine Härte anwenden wie dies mitten in einer Wöſte umſtütpten Während desS mens h Ar Arbeiterſchaft ernücht ert durch die furchtbare Not vor n alle ſtark in der Minderzahl befindlichen Eroberer un ort mitten in einer V umftütpten Während de

W t t c De 9 M z 4 C t u 1 0 n de vter n S e rä e n weit l Kogl tion den Volſchewiti S nraden ſo daß ſich ihre aus Ziviliſatoren tun müſſen n Intereſſe ihrer Sicher r re
er ren iſt eine Koalition er eſprochene Minderheitsherrſchaft hauptſächlich auf die t muntn die Mir die Eingeborene er ein mehrere hundert Arbeitervohnungen

en o rn 7 e e p t m 4 e de J z De e en un rer er T C edenen and r Soll evoin ar in O S tion Soldaten Moskaus und Petersburgs und die ſich lang an ee hartes Regime ſtellen Die Eingeborenen n De Minendeſitzer m
Jegen d Bol Mhewiti und die rhnen naheſtehenden Frak F n aber ſtet a verlaufende Arn m Tee ſtüt t Mit Bangen z ung ſtand gewif r ſerm aßen unter Poli iter Stre urchk M Ah hm aller Tel n urd

nen u 7 ch ewi t m l I 8 wiſter c o 4 Tel phon nd äht an et ſo daß di beiter ſichſicht man Haher in bol wi ſtiſ ſchen Kreiſen der end Kr t m r b 5H ranzo 0 a r el v 9 e eJ W d T Kbntrole und durfte bh ne Gen eihn mi gun ug frar 30 e u hart urutierDer grundle gend e Unt terſchi 3 eiſchen n Bolf en gültigen Demobiliſation entgege n ſiſch n Behön den ihren Wer u ort n icht weckh jſeln Das an rſtande t Si 7 r r n
will Un er amten ſo a l en l er 1che a r 7 4 b n 7 e W nſo w urden Jor t naliſten aus vewichen die ichtOwvvoſit wo t W die Baolſchemifi die Le Der Haß der terroriſie re n Mehrheit gegen die Bol 6 richtsver fahren wurde mil täviſch eleitet Die Ein ebenſ o arg 2 T rn ſo r rin i dir

m J J 726 S D v ſch w f e nt nze Kämen ſie nur raſch v ren muß en Haup t en e ſt e r 74 rei ne P T G n Uoer le b e be owixtlichung des Zukunftsſtaates auf revolutt rwirt eng kodr Krengen Amen e nur rats a görenen mußten De Hauptſtererßa n du Beſtpeitung gfr3 orſchingen Ter Ausſchuß teilt
5 932 h C r 8 t man D t uder die D eut ſch 1 in C udenten un 9 r J n 11 en L en ragen und i 3 8 a en J 997nare m e aus le ich durch Diktatur des Bürnerf eiſen ſonen 1 0 unſer a m en von den r t fonsen in l t 52 t unten r M ar it a B l t C Sinduſtri eiten Proletariats durchſetzen woll r t n e m ter a d n i är an i ler Seit ünber 6roze dandla r r bart 22 blutigen Albdruc u befreien W werden ihre rmerie und Spahis ſtatt Man kann c a hw hr end ſamt che ubr gen Parteien nur e ne auf J mit Blun be erſen r c e ſid fkruvel 4 im und B am t cho X ein G ſtuck eFreiteſter Grundlage gewählte fonſtituieren el r a g Brie m in re a en und Aanmte dirſe kaum in t W uVerſammlung als zur Neugeſtaltung des Lande Nach häufigen Ausſprüchen der Führer der Bolſche Unter De h e

allein derufen eh wirki iſt Her tragende Gedanke ihrer 771 en t n l ind a 9 U en i e ma äſiden eje e weit wen Wiederherſtellung der Wohlfahrt und nun ngoborenen gegenüber als Herren zDer Demokratie die geſchloſſene Maſſe der S als das r iche B weſen un Heute wo wir vor 1 Aushebungen ſtehen gn
WBonrgen ſie vo ver u 7 Kodetten hbi3 i i un 119 len fei Venlreoe J l c vBourgeo ſie von e e n der Radetten bis ehemmt durch die Zenſur der Mitte chte und alle c en wir T moranſche Verpf mag e u ru den verdappten Anhängern des Zarismus gegenüber rigen im Fri ben entfallenden Abwehrvorſorg n ihr n Volk gegenüber ein wohlwollender Vormund e 5Die Bolſchewiki habe n ans Ruder gelangt jegliches Propenanda in die Länder der Mittelmächte zu tragen zu t wir behaupten daß wir einen B e

Maß bei Durchführung ihrer Joeen verloren und es Bei allen Kommiſſionsrerhandlungen auch dort wo es zkrieg führen müſſen wir cutem Beiſpiel n r nteerrttt
hat den Anſchein als ſei ihren Führern Lenin und ſich um rein techniſche und charitg ragen h vorangehen damit wir beim zukünftigen Fricden S eTrotzki die Macht über die mit unverſtardenen Schlage rat dieſe Voſicht klar zutage alles übrige hatte für ſie ko ni cis Bebrücker erſcheinen e e

m ſte unter dem Mivegnt de s tn Me h h F t e 7 mine e tnive Sie tn e yfen n 2 2 3 v n eJ ſein h unter em de n W nur untergeordnete Bedeutung 7 irre DSle m anertenn e S 37 t z et 3vußtſeins ſtehenden unreifen Maſſen der Arbeiter un Fz ſteht gußder Zweifel haß die oberſten Führer ſich verter f t das rig ſtem gewaltſam e e zSoldaten entg t Die derzeitigen Machthaber üben he h ſteht S t e an e r t Unterdrück 1 SDor ranzöſiſchen Eingebo r r h o u
ine vollſtä e Kewa altherrſchaft geren jede Oppoſition ar e en e e voll Es bt a ten ob die am Schluſſe n 2 W Se i TitlFem J de oft Bewes gründen leiten laſſen und reine Hände haben ren uten V e e t Wrgn n e 7 Sr S 2 Saus und w ten in yranke nloſem Derrorismus genen aber ch in d mittler en Sphären wirr n eige geauherten guten V Be in zukunft Der wirklicht c man J

2 2 t r c Der n in den i t d 33 I llel Ccie d J 4 Den 4 n ualles was ſie unjer den Sammelbegriff Bourgeoiſie füchtig de Veſt rebungen be dentenden Einfluß und weiter Wwerder Die Meldunren in letzter Zeit über Ein S

der 14 9 J Weinordnen ſo J B gegen ihre eigenen Parteigenoſſen unten r r e gleiche Korrupt rion n äbergll in eborenengufſtände in Tunis am Senegal und an e Sdie Menſ hewit und den Führer der Agrarſozi ja aliſt en Rußland Eine A zahl H e er s laut er ekilicher anderen Orten rechtfertigen es vorläufig nicht in dieſen s m Bahnbof wenn Sie unseren beliebten Taschen 23
Vſchernow g n vor kurzem R Haftbef fehl erging h ha Herinel Bezichungen ſtarke Hoffnungen zu hegen l ahrplan besitzen denn daraus wissen S e schonm M u Die bol hewi ſt i ſcher Schre e hälſe ſinb ehen al ige L Lock pitzel der un J i C t vorher zuverlüssig wann der Zug geht Gleicht eil er J egenrevolu l l erf üh el i G Re d Mitgli der O ang w S e 3 x 3bolſchewiſti be Re erung hat in e en paar Monaten zariſchen egier r cent Se r T die H 5 I e ig ergehen sie daraus stels t er
r Macht r Fingang in die bolſchewiſtiſchen Kreiſe gefun en hatbtem 11 I wieviel die Fahrt nach jedem Ort kostet ür S

In J r n r ihre n Ka Arnrn Sie ſtellt en ſich nach dem Sturz des Jaris mus in Len r egs a er lei 20 g durch uns oder unsere Zeitungsträgerinnen

iner geordneten Verwaltung bewieſen R m b 4die Verwaltung dur ch Entlaſſung d der eingearbeiteten Dienſt u u enden ar en n ren Eine Entfül rung z Ipnoara Inrſzer für Halle und die Prov Sachsen e

m 7 4 r he ren r titer er eſt C lick relt 17 f t de eBeamten in die heilloſeſte Un ordnung gebracht hatte S 6 t un Praktiken der V eit uns An der Südweſtküſte Englands deren vo der nnachdem die Armee durch Abſchaffung des Offiziers der Gemeinheit hinein St Georg lang der breite WMerrkuf en zu ſchen Jrland h

n t G I ans t Der Wanges und Einfes ung der Soldatenräte zu einem d Englar 1 den Aermelkanal a ſteht derr r r 8 eeeL ,LL OòS2 LS CX S a 2e S DDZD m mm ZZ 2 S un T re d gch dem Fenſpu dem Goegoent em bis jetzt ge ſehe R und ver Rockes der dort über der Sofalehne liegt ſe be ich breiStiefels und d i n wi e er nach dem c nyjter von c on teil ch a ede wa 3 r vir t2 l e 4 P c P vor r S ſchei tDas verratene Lufiſchiff ſie ni icht ſehr entfernt ſtand nommen i en t inwiderleglich feſtzuf ehe n daß der den Rand eines Briefes hervo gen r e
ne jan e u rn u nung dem en S ren gel I che n Pap r zu en tDer Staatsawwalt be merkte nu in es ſtehe alſo offen Täter keine fall durch das Fenſer ſondern todſicher u aus e a r H ehe und den
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Roman von Rudolf Hirſchberg Jura, bar feſt daß der ermordete Oberingenieur Walpach in durch die Tür bereinget men r be beute morgen Herr Lechinger durch die P oſt erhalten hat

9 Nachdruck verboten on e W i e e a den eben Agenten n en er e üb r hat ihn des ereſſ len Jnhaltes wegen heute
mmen ſei e um eim de Fran zwang de taatsanwalt den Unwillen der ich er h r umd mir SieJ meldete ſich aber lebhaft wi eder Frau Hei mert men t So richt z ehbrt ſo z die zwar e n u v d er erwide morgen meinem ter und mir mitget ilt und Siezun W ort Es ſei hr be en ing allen d aß ſre on Hermert von dert D ruſſe n geho r r en Die ol ch kecken Widerſ ruch in m re un d er m rie in w V ſſ ng den M r eif aus der t

9 er e i For r r beonmen vor en 2 Aer n Die eidalidtuleäl t ivo r allem Klopfen und kütt n Cur ch das S chlüſſel och e a W t r H r ohne wer erde ch r Sch ren a be r h Taſche des Ermordelen etwas näher anzuſehen Viel J
re 4 Du Befrew der übrigen Hausbewohner ſich Schmutz am Fenſterrahmen beweiſt doc e 2goſ ſchaut habe um in dok Zimmer zu ſehen Da ſei das W wooh n och n wilteln e t welcher gencueren Zeit am ch z t ſt er erſo mere e t uns irgendwelche

v e h offen und durchſi chti m geweſen 4 Sch n gefall n ſei Bis eht ſei nur n viel ſich r m und du chs Fenſter gekomme iſt unter Aufklärungen oder doch Anhaltspunkte t
Der Schlüſſe l müſſe n Anfang an nicht im Schloſſe t v r n ſtiegen ſei Aber wie r e e rege ſeit Nu Der Staatsanwalt nahm den Vrief heraus undgeſteckt ſondern auf d em Be den gelegen haben Uebri gens daß der Täter du chs Fenſter ei de en S och 6 brach ihn Rita mit lachender Ung en h de n las ihn e

Der e t l dre Sto e nen di 5 Bewei z gilt dadurch ieſe e r e 9 2 2un im Schloſſe eder auf dem Fußboden das ſei ihrer ſage ernſ i edtee n r rer wo h n r Wer Feege de t u e wart nn nen n iſt wie Das iſt allerdings ſehr intereſſant murmelte er

M ſ 2 d unreid en daß der Ermo de t eu5 ſt dor e reing e r iel Tier 1 enMe t ng nach ganz gle n gülti J gene Fenſter ne m äe e a ß T r 5 r Fen rſte r ba t laſſen Er iſt mit EShenne 7 re au unterzeichnet und wenn
J 53 e ſo en n urde d d tut ha 4 das m hiff por u t F o rn T erDer S taatsan walt bedeutete ihr jedoch ziemlich ſchroff Eine ſo große Leiter weniche en r 2 n W len uwvagſſ den S herze perſetzte der Jhr Brief mein Fräulein von demſelben Abſender hdaß in ſolchem e a die ſcheinbar uwbe zeutend ſten guch bei Racht nie ganß men en er ſich don e e 2 Stah welt t unwi llig en De 2 ſtammt ſo möchte ich wohl bitte ihn mir zur Durch

Tatſachen ſehr wichtig ſein können und daß nur die fällig geweſen ſein gerch er e u vent äcTe wie derte mit heiterer Ruhe ſicht zu geben z
Meainung welche die gute Frau ſich ſelbſt davon ölidete oder lede dem Henſter J r liche Spuren von e et Sie uvr bitten ſich Hern verſetzte Rita in ihrer kecken überlegenen

ar fatt S ter bemerken laſſen ch ſcherze gar nicht und möc Sie Uvr bitten ſich w e rvöllig aleichgültig ſei Sie möge ſich daher beſchränken dem nlegen ei ad ſchwe Feſte Veſch e in dem einutl mit genauer Aufmerkſamkeit die Srhle des dort Art Aber die vachere Frau Heimert und den e
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e fügte er hi Gewandtheit und Kühn heit von der z e eben e d u t r T wahtel di chſicht deſſen zu geſtatten auf den ich Sie in dereimert verneinte t gte er nnzu a ſſe uſtoßend t Eck an 552 einen wirt r be gemacht un un derr Vat paßte e Dur 10 N kſa ß 9 cht h beDann ſteht es alſo wenn auch der Schl üſſel nicht von ges nach der Zanagengaſſe zu g erz zu ba h fladen überraſchend guf die Taſche des Ermordeten eben gufmer a h ielinnen im Schloß ſteckte ga an unleugbar feſt daß di e Weg nach dem Fenſter des Zimmers zu bahnen in dem r re Siefſehle die durcn irgendein Der S taatsa n alt fügte h tie de n r
Türe von innen verſchloſſen worden iſt und es iſt a die Tat geſchehen war die zerbrochen Scheiben des Sche ben ver Reiben von ihrer Schmutzkruſte befreit war freundlicher S icherheit i ges r Je t We
ein wenig verwunderlich de Herr Walpach den Schlüſſel Und doch wieſen die zerbrochenen Scherben t Aber das iſt ja ganz unmöglich rief der Staats Ritas bedeutete t u er r wo ihrem
auf den Boden geworfen oder ihn doch hat tllen laſſen j Fenſters ebenſo t ie von innen verſchloſſen äter Larchs anwalt ärgerlig r u entfernen und tat auch mit dem Briefe nach ihrem
Viell le ſicht war er n ch den Schlur nmerpünſ n und r äh er Doaunli hkeit darau han daß r v 1 e wo h Anh Koln 2 S r Wunſche
i Fen ageſtigrer de ga Daß der Ermordete noch noch ſeinem Zode auf demKognaks von denen Herr 2echin ger eben erzöhlte nicht Fenſter eingeſtie en war Hatten c fo ne er e einerſert iſt ſooltete i Nun De r Brief den Rita jetzt in hielt war tater a üchte m t unſiche ſchmutzigen Stiefel ihre ſichtlichen Spuren am Fenſter Fen erbrett unherſpeatert n ſächlich ſo m Papier wie in den Typen und dermehr ganz nüchtern und hatte daher unſichere innere J r nach vorher h ten ar in Vchlich ſowohl im r wie zFrau Heimert erklärte jetzt eifrig daß ſie noch ernt zurückgelaſſen S dann hat er es vielleicht non vorber ans en m Farbe r Maſch nenſchr ift demie nigen vollkommen ähn
tatſchliche 9 rnehmn ung zu melden habe Wenn Herr H t noch jemand von Jh a rr atte der e S t za wohl rejtgeſ 2 u rm die e e ich den ſie chen dem Stagatsar e übergeben atte

h t F 1 g v c vier m r J da c u s t wit h ch r v rWalpeach bisweilen etwas angeheitert nach Hzufe gert hin etwas ens ngeben n uns dieſes e u h en per i erthal t mich noch der Je der Aufſchrift des um Hlaces t er W
kommen ſei dann habe er rewöhnli ch pergeff eine rötſelbof e Einmſt eigen durch das Fenfter erklär z Herrn Staatsanwalt er detför ich a amkelt alſerdined eiria i d i c a n

0 un t aStiefel zum einigen vor die Türe zu ſtellen ſei könnte m i de m die Aufmerſon auf eine rebpn ſie ſich tet ich z 3 ein dieſe ſog zauch heute der Fall geweſen wie ſich der Ozrr Stag Rita hatte disber faſt undeweglich dageftanden Meinung 72 r 2 hen yrüfen und ba ine T zudenken war

vicktr f ge zli rſchei w 3 gerichtet e t zuwalt jetzt ſelbſt noch könne n der at d n üder ihr n chden liches Ge ſicht ein fpötti ſches ſinne S 3 r 37 der ung des Rätſels ni icht gert g vor al len den T t des Briefes ennen

Stiefel chtlos rrſen vor dem Fuß n i n T fernengen die Stiefe in a gew fe F on 2 nut 10 H 71 m t f etwas urcht 3ende des Bettes aller A lugen folgten vill für ich e Jch aube ich Herr Staaits ner alt foere et ne i n Haben Sie e icht au 5 Fortfetzung folgt

do rthin deutenden S an5d F cru Zei S i r 7 Ah e fo s z m tta ſche des emit beſonderer Aufmerkſamkeit auf die So 9 le e nen mir v nicht 00 anen zit jern 77 heint m ir im Vielleicht ch o w t Aus der Bruſ J J

die Hoffnung der Eſten und Letten
auf deutſche Hilfe

Müchtlinge aus Eſtland die ſich vor den Schrecken
die in ihrer Heimat wüten an die deutſche Front ge
rettet haben erzählen über ihre Ergebniſſe folgendes

Während die Roten Garden nach wie vor dus Land
unſicher machen ſtrömen die Reſte ber eigentlichen
ruſſiſchen Armee in das Jnnere zurück Der ruſſiſche
Soldat fühlt ſich in den Oſtſeeprovinzen deren ver
ſch edene Landesſprachen er nicht verſteht im Aus
lande jedenfalls in der Fremde und ſtrebt nun
nach Hauſe Wir begegneten auf unſerer Fahrt inber Gegerd von er großen Mengen von

Solbaten die in einzelnen Trupps in V ung Wenden
zogen Jn gleicher Richtung fuhren Geſchütze Muni
tionswagen und Bagagen Die meiſten der Bagage
wagen waren mit geraubten Tiſchen und Stühlen und
anderen Möbeln beladen Jn Dorpat ſind in der letzten
Zeit häufig Zuſammenſtöße zwiſchen den Angehör des
eſtniſchen und des lettiſchen Erſa iments vorekommen Zulebt ſind die etwa 1000 Mann Eſten von
den Letten die bedeutend in der cher waren ent
waffnet worden Walk Wenden Werro und Dorpatſind vollſtändig in den Hände n von gen Maxima

liſten Die Flüchtlinge gen daß dagegen unter
der eigentlichen lettiſchen Bevöl

Eſtland beſetzen und die O
t agten darüber

i h viele die ocrp unter deutſche errſchafte
möchten Die Mehrzahl der lettiſ und eſtniſchenWannſchaften will im Falle eines Vormarfe es
Deutſchen die Waffen abgeben und dableiben
Eſten ſind in der überwiegenden M
b 2d geſinngt

kerung immer mehr der S
Wunſch Platz greift die Deutſchen möchten Liv und Segeln nach

u n h alen SegeerUnter den beſit 5 etten finden er anc kommen ſchien zu gefährlich weil Geſchützdonner oder Knall der

Sowohl in Eſtland als auch in ſg

Leuchtturm von Lizard Ein äußerſt lebhaf
verkehr ballt ſich hier manchmal zuſammen do

nachdem unſere Boote in einem 5
onen Tonnen verſenkt haben manchmal Tage bis

wieder ein Schiff vorbeikommt Die Bewachung dieſe
Teils der Küſte iſt jedo ſehr ſtark weshald
es einem Boot ſehr ſchwer iſt undemerkt in dieſer
lebhaften Fahrſtraße zu arbeiten

Am Weihnachtstage hatte hier eines unſerer neueren
Boote unter einem ſehr bewährten Kommandanten

Warteſtellung e eingenommen und dabei ein mit vollen
Segeln nähertommendes Vollſchiff beobachtet das ſich au
der Ausreiſe befand Um unbemerkt zu bleiben tauchte
über unter und ſteckte nur ab und zu das Sehrohr

r den Waſſerſpiegel hervor um das S lſchiff zu
beobachten Da kamen plötzlich hinter dem vier eng
liſche Bewachungsdampfer hervor die das Vollſchiff
welches die norwegiſche Flagge aufzog anhielten Da di
Marineleute dem U Boot den Rücken zudrehten und
angeſpannt nach dem Norweger hinüberſtarrten konnte
Kapitänleutnant St durch das Sehrohr unbemerkt be
obachten wie der Kommandant des einen Bewachers dasSprachrohr an den Mund ſetzte und etwas hinhberrie

worauf der norwegiſche Kapitän den Kopf ſchüttelte
Zweifellos hatte der Engländer gefragt Haben Sie ein
Unterſeeboot geſehen und der Norweger

Nein denn beruhigt trollten d die vier feindlichen
Schiſfe von dannen während dem mit prallenWeſten enteilenden Vollſchiff folgte Bald

auf tauchte es auf und hielt durch einen Gewehrſchuß
Eine Verſenkung an Ort und Stelle er

Schiffs
perge eben

r 9,6 Mil

Sprengpatronen in kürzeſter Zeit die Bewachung alar
r miert und die Verfolger auf die Spur des UBootes ge

hetzthrheit deutſ Je bemerkt bleibe n wolltehätten was es zu vermeiden fainichte weil es un
Deshalb faßte KapitänleutnantSt den Entſchluß den Segler aus deſer ſtark ter 3
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